
Amt«- unä IntelligenzblM für äen Aezirk.

3°Dkr> --i ^

Erscheint wöchentlich dreimal: Dienstag,
Donnerstag u. Samstag mit einem Au»
terhattung - blatt am Samkag.

Samstag, den 30. März L878.
AbonnementSpretsr <halbjShrlich 1 -S
80 im Bezirk 2 30 « inr » « ,
nngSgebShrr die gewöhnliche Zelle 8 ^

Emkaäung zum Abonnement au^ äas „Cakwer Mocbenbkatt."
Mit dem 1 . April beginnt wieder ein neues vierteljährliches Abonnement auf das „Calwsr Wochenblatt " , zu welche«

wir hiemit freundlichst einladen , mit dem Ersuchen , die Bestellungen in möglichster Bälde zu machen , damit der rechtzeitige Empfang
gesichert ist. Abonnementspreis : für hier (ohne Trägerlohn ) 90 Pfg . . im Bezirk (sammt Lieferungsgebühr ) 1 Mark 15 Pfg .,
sonst in ganz Württemberg 1 Mark 35 Pfg . Für hier abonnirt man bei der Unterzeichneten , für auswärts bei den Postboten
oder dem nächstgelegenen Postamt , resp . Postexpedition.
_ _ Die Redaktion und Expedition des „ Caiwer Wochenblatts ." _

ZiMrliche Dekanntmachungen.
Calw.  Lieferung von Steiger -Geräthschaften.

Zur Ausrüstung von Steigerabtheilungen in einer Anzahl von Bezirksorten find

12 E ZAj je mit lederner Tasche.
48 „ wollene Gurten,
48 » Steigerleinen,
36 „ Steigerlaternen,
18 „ Hackenleitern,
24 „ Dachleitern,

erforderlich , deren Beschaffung auf Kosten der Oberamtspflege im Submissionswege vergeben wird . Tüchtige Meister , welche die
Lieferung der betreffenden Gegenstände übernehmen wollen , werden oufgefordert , ihre Offerte mit der Aufschrift : „Steiger -Geräth-
schaften " innerhalb 8 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen , woselbst auch Muster und Lieferungsbedingungen einge»
sehen werden können.

Den 28 . März 1578 . K. Oberamt.
Doll.

Calw.  An die Ortsvorsteher.
Um die Feuerlöschmannschaften der Amtsorte mit den vorgeschriebenen Armbändern zu versehen , ist es nothwendig , dm

Bedarf an solchen in jeder Gemeinde zu kennen. Die Ortsvorsteher werden daher angewiesen , innerhalb 8 Tagen
1) die Zahl der nicht als Feuerwehr ausgerüsteten Löschmannschaft , und zwar je nach Spritzenmannschaft , Butten « oder

Wassermannschaft , RettungS - und Wachmannschaft genau unterschieden , anzugeben und
2) zu berichten , ob diese Mannschaften mit Armbändern schon versehen sind und zutreffendenfalls von welcher Farbe die«

selben je für die einzelnen genannten Mannschaftsabtheilungen sind.
Dabei wird wiederholt bemerkt , daß die Armbänder , soweit solche noch erforderlich sind, im Interesse der Gleichförmigkeit

von hier aus auf Kosten der betreffenden Gemeinde beschafft werden.
Den 28 . März 1878 . K. Oberamt.

— _ Doll.
Calw.

Vorladung
zur Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Ferdinand Böhm,
Glasers in Liebenzell , findet die Schulden¬
liquidation am

Mittwoch,  den 5 . Juni 1878,
Vormittags 8 Uhr,

der Liegenschaftsverkauf am
Dienstag,  den 4 . Juni 1878,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Liebenzell statt , wo«
zu die Gläubiger unter Hinweisung auf die
imCentralblatt enthaltenen näheren Bestimm¬
ungen hiemit vorgeladen werden.

Den 19 . März 1878.
K. Oberamtsgericht.

Schuon.

Revier Wildberg.

Hoh-Verkauf.
Mittwoch  und,

iDonnerstag,  3 . u.
!4 . April , Vorm . 9Uhr
lim Hirsch in Gült-
l fingen aus Brunn«
^Halde u . Eichbergle:

56 Eichen und
3 Buchen mit zus. 29 Fm ., und 23
Nadelholzstämme mit 14 Fm . . 630
Derb « und 8950 Hopfenstangen , 32
Rm . Laub - und 22 Rm . Nadelholz¬
brennholz , 9530 geb. hart und weich-
gemischte Wellen , 240 geschätzte Wel-
len in Loosen.

Das Nutzholz kommt zuerst -um Verkauf.

Kontrolverfammluugen
im Landwehrkompagniebezirk

Calw finden statt:
für die Dispositionsurlauber , die Reservisten,
die zur Disposition der Erfatzbehörden ent¬
lassenen Mannschaften und die Halbinvalide «,
welche noch im reservepflichttgen Alter stehen:

1) in der Station ( des Kontrolbezirk »)
Neuweiler

am 11 . April 1878 , Nachm , r/,3 Uhr,
beim Rathhause;

2) in der Station ( des Kontrolbezirk «)
Gechingen

am 12 . April 1878 , Vorm , '/zd Uhr,
beim Rathhause;

3) in der Station ( de« Kontrolbezirk «)
Liebenzell
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am 12 . April 1378 , Nachm . V?3 Uhr,
beim Rathhause;

4) in der Station ( des Kontrolbezirks)
Calw

am 13 . April 1878 . Vorm . ' / -9 Uhr,
in der Turnhalle.

Zu den Kontrolbezirken Neuweiler , Gech-
Ingen , Liebenzell und Calw gehören die-
selben Ortschaften wie bisher.

Im Zweifelsfalle können ältere Kame¬
raden des Ortes oder der Ortsvorsteher
darüber Auskunft geben.

Calw im März 1878.
Landwehrbezirk skomma ndo.

Calw.

In unserer Anstalt , welche theils zu
realistischen , theils zu humanistischen Stu¬
dien ( auch Landexamen ) vorbereitet und
nach erfolgreichem einjährigen Besuch ihrer
Oberklasse (mit vollendetem 15 . Lebens¬
jahr ) die Berechtigung zum Einjährigen-
Dienst erihe .lt , beginnt am 27 . Mai ein
neues Schuljahr.

Schüler , welche in irgend eine unserer
sieben Klassen eintreten sollen, sind bei dem
Unterzeichneten anzumelden und auswärtige
haben sich , wenn sie nicht vorher schon
die für die bisherigen Schüler der Anstalt
bestimmte Prüfung am 4. und 5. April
bestanden haben , zu der Aumahmsprüfung
am 27 . Mai Morgens 8 Uhr einzufinden,
mit Impf und Schulzeugnissen versehen.
Für auswärtige Schüler können in unserer
durch ihre gesunde Luft ausgezeichneten
Stadt geeignete Kosthäuser , auch bei Leh¬
rern , nachgewiesen werden.

Rektor Dr . Müller.

Calw.

Nadelholzstangen-
V erkauf.

Am Mittwoch,  den 3 . April 1878,
aus den Stadtwaldungen Stahläcker und
Zigeunerberg:

600 Gerüststangen . 2000 Hopfenstangen
und 1200 Stangen zu Zaun - und
Bohnenstecken.

Zusammenkunft
Vormittags 9 Uhr

beim Eichelacker.
Gemeinderath .

Calw.

Aufforderung zur Gewerbesteuer-
sasfion über die vom 1. Januar
1878 bis letzten März 1878 neu

begonnenen Geschäfte.
In Folge neuesten Ausschreibens des ' K.

Kameralamts werden zum Zwecke der Fort¬
führung des GewerbesteuerrCatasterS sämmt-
liche Gewerbetreibende , welche vom
1 . Januar bis letzt sn März 1878
ein der Gewerbesteuer unterworfenes Ge¬
schäft angefangen , ein solches Geschäft
eingestellt oder den Betrieb desselben hin¬
sichtlich der Größe des Betriebskapitals
oder der Gehilfenzahl nachhaltig  ver¬
ändert haben , aufgefordert hievon

bis zum 8 April
bei der Unterzeichneten Stelle Anzeige zu
machen . Die Fassion kann schriftlich oder
mündlich abgegeben werden . Im Falle der
Unterlassung erfolgt dis Einschätzung von
Amtswegen . Zu den schriftlichen Fassionen

werden den Gewerbetreibenden auf Ver¬
langen gedruckte Formulare zugestellt.

Wer ein der Gewerbesteuer unterwor-
fenes Geschäft gänzlich einstellt , hat die
Steuer nur bis zum Schluß des Quar¬
tals zu entrichten , in welchem die Einstell¬
ung des Geschäfts bei dem Ortsvorsteher
angezeigt  wurde . Eine rechtzeitige An¬
zeige liegt somit im eigenen Interesse des
Steuerpflichtigen.

Am 27 . März 1878.
Sladtschultheißenamt.

S ch uldt.  _
Calw.

LiegellschastsverkiHlf.
Hienach bemerkte , dem Georg Essig,

Fuhrmann dahier gehörige Liegenschaft
kommt am

Montag,  den 1. April 1878,
Vormittags 11 Uhr.

zum zweiten und letztenmal auf dem Rath-
hause dahier zur Versteigerung:

29 Ar 39 Met Acker im Hau,
29 „ 15 „ Acker am Hagelweg , mit

Diakekblum.
61 51 Acker am mitti . Schaaf-

weg, mit Klee und Din¬
kelblum.

1 Hekt . 6 Ar 34 Met . Wiese am untern
grünen Weg , mit
Klee armeblümt.

-41 Ar 66 Met. Acker aus »dem Muck-
berg , mit Roggenblum,

1 „ 53 Acker allda,
13 k, 67 Acker allda,
16 58 Baumwiese auf der

Steinrinne,
27 08 Wiese allda,
28 33 Acker an der langen

Staig , mit Roggen¬
blum,

20 08 „ Wiese auf der Stein¬
rinne.

Rathsschreibere : .
_Ha f f n e r ._

Simmozheim.

Zaunstecken , u. Hopfen-
stangen -Verkauf.

Am nächsten
Mittwoch,  den 3. April

werden im Gerschtigkeitswald
3000 Stück Zaunstecken , 3 —5 Meter

lang , ( auch zu Floßwieden geeignet)
und 50o Stück Hopfenstangen , 8— 10
Meter lang , -

gegen baare Bezahlung verkauft.
Die Zusammenkunft ist

Vormittags 10 Uhr
bei der Saatschnle.

Schultheißenamt.
_ K ien z le. _

Weil der Stadt.

Eichen - Verkauf.
Dienstag,  den 2 . April,

Vormittags 10 Uhr,
werden im Wald Stekenthal

LNL Eichen,
16 Buchen

von 4 — 12  Met . Länge und 25 — 73 cm.
Durchmesser verkauft.

Zusammenkunft im Schlag.
Stadtpflege.

Schöning er.

Ottenbronn.

Holz-Verkauf.
Am Dienstag,

den 2 . April , Nach¬
mittags 1 Uhr , wer¬
den aus hiesigem
Kemeindewald

43 St . L̂angholz
mit 31 Fm .,

30 Rm . Scheitsrholz und 1000 Wellen
im Aufstreich auf hiesigem Rathhaus zum
Verkauf gebracht.

Den 27 . März 1878.
Gemeinderath.

^rwai -Inzeigrn.
Calw.

Von einem in der Ferne wohnenden
Calwer Bürgers -Sohn .behufs Vertheilung
unter arme bedürftige Confirmanden seiner
Vaterstadt ans Grund von Hebr . 13,16
und Apost .-Gesch . 20,35 . 27 RG . heute
erhalten zu haben bescheinigt mit herzlichem
Danke

Calw , 27 . März 1878.
Dekan Mezger.

Calw.

W r
Um Gaben zur Bekleidung armer Con-

firmanden Lu der hiesigen Gemeinde er¬
lauben wir uns , auch in diesem Jahre er¬
gebenst zu buten.

Johanna Häring.
Marie Kaiser.
Elisabeth Mezger.
Loui se S  ch i ll.

« -G -KrS -S .7S « -

^ Calw.
( Am Sonnla  g , den 31 . März , ^
d Morgens 8 Uhr , 'E
«katholischer Gottesdienst .^

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

C. Dierlamm.

Junge legefähige
italienische Hühner

(die beste Race zur Zucht ) in großer Aus¬
wehl , empfiehlt bestens ü . 61453.

NV. Ii»
Fi sch-, Wild - u. Geflügelhandlung.

Wichtig für Delikatessen- und
Colonialwaaren rc. Handlungen.

Für die weltbekannten Makzfabrikate
cker K . K. Losmakzpräparateufabrib vo» Job.
Loff in Lerkia , suche ich für hiesigen Platz
und Umgegend unter günstigen Bedingungen
eine Verkau  f Sstell  e zu errichten und
bitte um Offerte

Franz Schilling.  Alexanderstraße 3a.
Stuttgart.

Generaldepot f. Württemberg , Baden
und die Schweiz_

Frühe Rosenkartoffel
zum Stecken verkauft

Bäcker Heugle.
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Dank und Bitte.
Für dis vom Hungertod bedrohten Tür¬

ken haben mir übergeben : Fr . Hopf 10 »ts,
A . Schiler , 10 N . 3 -M , Zugm . H.
20 ^ . Schm . 3 ^ , Fr . Gerber 5
Fr . Reichert 5 cM, N . N . in N . 6

Das Ergebniß der ersten Sammlung
habe ich der K. Hofbank heute Übermacht.

Indem ich bestens danke , bin ich zu
weiterer Annahme von Almosen auch in
den kleinsten Beträgen bereit.

Calw , den 29 . März 1878.
__ _ Proß.

^ Calw.
Morgenden Sonntag,  den 31 . März,

k ^ l z ! l»A!
der hiesigen Stadtmusik

in meinem Saale , >

AttfauH L Ahr !
Entree 20 L.

wozu sreurdlickst einladet

Sardellen^
Sardinen , russ. mar.,
Sardinen in Oel,
Münsterkäse,
Cappern,
Thee,
Choeolade,
Mehl m allen Sorten,
Gries,
Kleie,
Futtermehl

empfiehlt in stets schönster Qualität
Bernhard Zluhan.

Conditor.

Für die rühmlichst bekannte

Uracher Bleiche
übernehme ich dieses Jahr wieder zur Be-
forgung

Tuch, Faden und Garn,
und sichere prompte und billige Bedienung
zu . Pauline Stotz,

Biergafse.

Tapeten -Empfehlung . z
Meine Heidelberger Tapeten -Muster-

karten , welche auch in diesem Jahre von
80 L per Stück bis zu den feinsten Gold¬
tapeten eine sehr große  Auswahl bieten,
halte ich zur fleißigen Benützung bestens
empfohlen.

Aug . Schnaufer,
bei der untern Brücke.

MwsaM«
bester Qualität bei
_ ^ Nart . Dreiß.

LMx -s
Ist - bei mir im Hause billigst zu haben.

HV, » » 88 L. » UKvI.

Zur Empsangnabme von Tuch . Faden und Garn für die

A -ßlö-lfkt AEEHk
empfehlen sich auch Heuer wieder unter Zusicherung pünktlicher Besorgung und unters
Garantie für tadellosen Rückempfang

Chr Im . Kraushaar , in Calw
Kaufmann Rall in Teinach und Neubnlach.

„ Reichert bei der Kirche in Wildber̂.
„ C. Walz in Altenstaig.

Fr . Offs Wtw. in Liebenzell.
H i r s a u.

Samstag und Sonntag,  den 30 . und 31 . März , halteich

wozu ich freundlichst einlads

31̂0^2, LisrkrLUsr.

Aechter Schrader 'scher

Trauben-Brmst-Honia.
Gegen Husten , Heiserkeit, Kitzeln im Halse , Keuchhusten der Kinder , Eng¬

brüstigkeit , Lungenlnden rc , gibt es kein besseres Hausmittel , als „ächten Schra-
der ' schen"  Traubenbrustbonig , er ist : Gefunden ein überaus köstliches
Genuß -, Nahrungs . sowie Vorbeugungs -Mittel gegen Gesund¬
heitsstörungen ; Leidenden ein unersetzliches Labsal und Genes¬
ungsmittel.
I Vorzügt . Wirkung bei Keuchhusten, j j Ausg . bewährt bei starker Heiserkeit , j

Bei dem Keuchhusten , den mein Kmd im
höchsten Grad hatte , hat Ihr vorzüglicher Trau¬
benbrusthonig ausgezeichnete Wirkung gethan
und werde ich denselben angelegentlichst empfehlen.

Kirchberz.  F . Schindler.

In Flaschen mit Gebrauchsamv . ä
I . Schräder,  Feuerbsch -Stuttgart.
der 'schen " Traubenhonig.

Vorräthig in Calw bei Kaufm . ^

Da Ihr Traubenbrustbonig gegen heftigen
Husten und starke Heiserkeit nach vergeblicher
Anwendung anderer Mittel sich ausgezeichnet
bewährte , kann ich denselben auf ' s Wärmste
empfehlen.
Türkheim a . W . Jos . Ant . Dodei , Kgl . Postb.

1 . 1 . 50 . 3 allein acht v . Apoth.
Man verlange ausdrücklich „Schra-

«Z -. DZLLM - !

Empfehlung
landwirthsch . Sämereien

als:

Kleesaat, ewigen und drei¬
blättrigen, Esparsette, einfach
und doppelscharig, Grassamen
zu Wiesenanlagen, Rheinhans,
Leinsamen, seeländer blau¬
blühend, Saatwicken, Erbsen,
Linsen, Pferdezahnmais, Run¬
kelrüben, ächte Oberndorfer,
größte Sorte,

sämmtliche Samen in schönster garantirt
keimfähiger Waare bei

am Markt.

In eine größere Haushaltung wird auf
Georgii ein solides

Mädchen
gesucht , das allen Arbeiten vorstehen kann
und pünktlich und fleißig ist , doch wird
nicht verlangt , daß sie schon kochen kann.

Nur solche, die schon gedient haben,
wollen sich melden bei der Exped . d. Bl.

Stuttgarter

Pserdelotterieloose
L 1. sind zu haben bei

Emil Geor gii.

Baumwollene

Socken k Strumpstängen
jeder Größe , in weiß und farbig , hübsche
Dessins , empfiehlt

C. Ziegl er,  Bahnhofstr.
Alle Sorten

Gemüse - und Blumen¬
samen

bester Qualität empfiehlt
Gärtner M ay er,

am Markt_

Ewigen Kleesamen,
(hochfein Provencer,)
garantirt feidefre »,

empfiehlt
Ernst Unger
in Gechingen.

Weil d. Stadt.

Amnk.Dmlggabeln
mit 3 und 4 Zinken , billigst

Jos . Ferd . Fritz.
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Heute Abend findet Abstimmung stak
Alle Sorten

trocken und in Oel abgerieben,
Terpentinöl,

Leinöl und Firniße
empfehle ich bestens.

de : "*ößer-N Bedarfs Funkstreife.
_C . Zilltn g.

Ms-Empsehlung.
In I. Limburger, schnittreife Maare,
„ i. Schweizer-Käse / schön
„ i. Emmenthaler-Käse,gelocht,

batte fortwährend Lager , und empfehle solche
den Herren Wirthen und Wied er -Verkäufern
z« billigsten Preisen.

D . Herion.

Weil d. Stadt.
Mein Lager in

xsrvalLt. unä Modln,
ü 1 8 6 n,

Achse» und Büchse«,

küUKdWtWätdsils,
empfehle ich zur gef. Abnahme billigst.

Maichingen.
Einen jährigen

Farren,
Rothscheck, hat zu verkaufen

G . An sei z. Adler.

A -chmf.
Unserem theuren Freund Ehr . Stotz

und Familie ein herzliches Lebewohl.
_ Der Turnergesang -Verein.

Jeden Tag frisches

H-ffMßack«mk
feinst , empfiehlt

Bernhard Zluhan,
Conditor.

Calw.
Auf die schon längst berühmte

Weil Städter Bleiche
nehme ich wieder Tuch , Faden und Garn
zur Besorgung an.
—_ Christ . Nagel,  Badgaffe.

Weil d. Stadt.

Hopfeneisen und
Hopsendraht

zu äußerst billigen Preisen
Jos . Ferd . Fritz.

Weil die Stadt.
Selbstgemachte weiße und braune

Kinderwagen
empfiehlt billig , auch werden alte eingetauscht
und reparirt.

_ C . Kappler,  Korbmacher.

Aus Georgii wird ein

Mädchen
gesucht, bas womöglich kochen, sowie über¬
haupt häusliche Arbeiten selbstständig thun
kann.

Nur solche, die schon gedient haben,
wollen sich melden bei der Exped . d. Bl.

-Li« Msdche«
von 16 Jahren sucht hier eine Stelle . Nähere»
bei Carl Rühle,

_ in der Vorstadt.
Neuweiler,

Oberamt Calw.

Jakob Fenchel  hier verkauft durch
fernen Bevollmächtigten » Johannes See«
ge r , am

Dienstag,  den 2 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus sein Anwesen,
und zwar:

ein zweistockigtes Wohnhaus sammt
Scheuer und einem Baumgarten beim
Haus , sowie ungefähr 9 Mrg . Acker«
feld und Wiesen.

Käufer sind höflichst eingeladen.
Simmozheim.

Gärtn erei-Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich auch diese»

Jahr wieder zum Anlegen und Abändem
von Gärten , zum Schneiden von Bäu¬
men , Zwerch , wie Hochstämme , sowie Ge«
sträuch , Buchs , Rosen , Reben u . s. w.,
überhaupt zu allen in Gärten Vorkommen»
den Arbeiten.

Achtungsvoll
W . Müller,  Gärtner.

Zweineue

verkauft billig
Ernst Unger

_ in Gechingen.
Gottesdienste

Sonntag , den 31. März.
Borm. (Pred.) : Hr. Dekan Mezger.

Kinderlehre mit den Söhnen,
b Uhr (Bibelst.) : Hr. Helfer Häring.

— Stuttgart , 19 . März . Dem Rechenschaftsbericht des
Handelsvereins entnehmen wir » daß der Verein in Verbindung mit
dem Gewerbeverein folgende Kundgebung in Sachen der Reform des
Kreditwesens beschlossen hat . Für Baarzahlung find entsprechende
Vortheile zu gewähren , bestehend aus Sconto oder Rabatt von 2 — 5o/g.
Die Baarzahlungsprämie darf aber nur innerhalb 30 Tagen gewährt
werden und bei einem Kredit von 3 Monaten tritt nach Ueberschrci-
tung dieser Frist die Berechnung von M/g Verzugszinsen ein . Die
Zahlungsbedingungen sollen auf den Rechnungen deutlich verzeichnet ' stehen.

— Mannheim,  25 . März . Das Herunterbieten bei Sub-
mifsionsarbeiten , so schreibt das „ Lazblatt * , nimmt auch in unserer
Stadt nachgerade so bedauerliche Dimensionen an , daß es im In¬
teresse des GewerbestandeS nothwcndig ist , öffentlich einen derartigen
Fall zur Sprache zu bringen . Bor Kurzem war die Glaser - und
Schlosserarbeit einer Reihe von Fenstern für die Dragonerställe auSge»
schrieben und wurde der Voranschlag bezüglich der Glaserarbeiten um
5 ? l/7 , bezüglich der Schlosserarbeit um 38Vg Prozent abgeboten . Wer
die Ansätze kennt , welche bet derartigen Voranschlägen aufgestellt
werden , wird es heute nicht begreifen können , wie GeschäMeme solche
Gebote machen und dabei bestehen können . ( Aehnliches wäre auch von
hier zu berichten . Wenn z. B . bei einem vor Kurzem abgeschlossenen
Bauakkorde für die Schlosserarbeit 40 <>/g abgeboten wurden , muß man
sich billig fragen : ist der Ueberschlag zu hoch gewesen , daß so viel
abgeboten werden konnte ? oder , wenn der Ueberschlag aus Grund der
laufenden Eisenpreise und Arbeitslöhne richtig war , wie will der Hand.
werkSmann seinen Verdienst suchen, von dem er doch leben muß ? )

— Berlin,  25 . März . Traf Stolberg hat das Amt als Stell.
Vertreter des Reichskanzlers und Vizepräsident des preuß . StaatS-
ministeriumS angenommen.

— Wien,  27 . März . General Jgnatieff , der heute Mittag eine

Konferenz mit dem Grafen Andraffy hatte , wurde heute Nachmittag
vom Kaiser empfangen.

— Wien,  28 . März . Ueber die Sendung Jgnatieffs verlautet
von guter Seite : Rußland weiß , daß England zum Krieg entschlossen
ist und beabsichtigt , den Preis für Oesterreichs Neutralität festzustellen.
Oesterreich wird wahrscheinlich Einschränkung des russischen Einflüsse»
auf den Osten der Balkanhalbinsel , sodann Ausdehnung der österreich«
ischen Machtsphärr westlich bis zur Küste des ägäischen Meeres ver«
langen . Die Vereinbarung wird für sehr wahrscheinlich gehalten.

London,  25 . März . Der neueste Schritt der englischen
Regierung , sich für kriegerische Ereignisse vorzubereiten , ist der Ankauf
von neuen 100 ton Geschützen , die in den Werken Sir William
Armstrongs in Sllwirk im Bau begriffen find . Der Hauptgrund zum
frühzeitigen Ankäufe dieser Geschützungeheuer ist die Befürchtung,
daß sie anderenfalls in die Hände einer fremden Macht übergehen und
so dieser ein Uebergewicht zur See verleihen könnten . Ist dock schon
die Besorgniß Englands dadurch erregt , daß sich Italien 100 to»
Geschütze für seine beiden jüngsten Kriegsschiffe zugelegt hat , gegen
deren mächtige Geschoßwirkung selbst das stärkste Kriegsschiff , da»
gegenwärtig flott ist , der englische Jnvincible mit seinem 24zölligen
Panzer vrrtheidignngSlos sein würde.

Ko nstant inopel,  25 . März . Großfürst Nikolaus ist ein«
getroffen , er begab sich mit einigen Generälen in einem Gala -KaK
nach Dolma -Bagdsche . Der Sultan empfing den Großfürsten in An»
Wesenheit Bchmet Befik ' s , Reouf ' s , Savfet ' s , OSman 'S, und Onou ' ».
Der Besuch dauerte eine Stunde . Unmittelbar darauf empfing der
Großfürst in Beglerbeg den Besuch des Sultans , der mit seinen
Ministern und Würdenträgern kam . Der Spltan verweilte eine
Viertelstunde , sodann kehrte der Großfürst Nikolaus nach Sau Ste«
fano zurück:
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